
VON LINA TIMM

K iloweise reine Wolle in al-
len nur erdenklichen Far-
ben, das Spinnrad und

auch ein Paar Stricknadeln hat
Maren Süchting griffbereit.
Denn heute geht es los, dann ver-
legt sie ihre Arbeit von ihrem Ge-
schäft „Das blaue Schaf“ in die
Räume des Eutiner Schlosses. In
der „Werkstatt der Engel“ wird
sie zeigen, wie man kuschelige
Wolle produziert.

„Im Schloss kann man sehen,
wie ich Wolle vom ,Rauhwolli-
gen Pommerschen Landschaf’
kardiere und spinne, auch meine
Spezialität, die australische Me-
rinowolle, verarbeite ich hier“,
so die 56-Jährige. Seit sechs Jah-
ren ist Süchting Expertin der Na-
turfaser. Sie weiß: „Wolle muss
nicht kratzen!“. Das hat sie
selbst herausgefunden und will
nun auch die Besucher auf dem
Weihnachtsmarkt davon über-
zeugen. „Ich habe mit eigenen,
deutschen Schafen angefangen,
sie selbst geschoren und die Wol-
le verarbeitet.“ Aber immer wie-
der sagten die Kunden, dass die-
se Wolle doch zu sehr kratze.
„Ich habe dann viele Schafras-
sen ausprobiert, bis ich zum aus-
tralischen Merinoschaf gekom-
men bin.“

Doch die schönste Wolle nützt
nichts, wenn es sie nicht in an-
sprechenden Farben gibt. Die Pa-
lette bei Süchting reicht von
„Weihnachtsmannhandschuh-
rot“ über „Biberfellbraun“ bis
zu „Osterglockengelb“. „Ich ar-
beite im Sommer als Gärtnerin,
da bin ich ständig von der gan-
zen Farbwelt der Natur umge-
ben“, erzählt Süchting. Diese
Farben speichere sie bis zum
Herbst – und dann hängen sie zu
Wollfäden gesponnen in ihrem
Laden.

Davor steht echte Handarbeit.
Denn Maren Süchting färbt
auch selbst – entweder nach Öko-
standards oder mit Naturmate-
rialien. Dabei hat sie sich ein
enormes Wissen angeeignet:
„Mit alter Zwiebelschale muss
man es gar nicht probieren, das
wird nur braun.“ Doch nicht je-
dem sagen die matteren Natur-
farben zu, deshalb gibt es bei ihr
auch Wolle von leuchtend oran-
ge bis zu einem kräftigen Blau.
Finden die Kunden darunter ei-
ne Farbe, die ihnen gefällt, soll-

ten sie zugreifen. Denn: „Zu 100
Prozent eine identische Farbe
schaffe ich nicht zwei Mal herzu-
stellen“, so Süchting. So ist jeder
Faden ein Unikat.

Damit sie die Nachfrage befrie-
digen kann, beginnt Süchting be-
reits morgens um fünf Uhr mit
der Produktion. „Ohne echte Be-
geisterung und Leidenschaft
könnte man das nicht.“ Bunt
wird es also auf jeden Fall in der
„Werkstatt der Engel“ im Euti-
ner Schloss. Und das auch, weil
neben Maren Süchting noch

rund 90 weitere Aussteller ihre
hochwertigen Waren präsentie-
ren. Und zwischen all den Pro-
dukten gibt es auch eine „leben-
de Krippe“. „Einige Tiere wie
Schafe und ein Pferd sind zusam-
men mit Maria und Josef in ei-
nem Stall aus Naturmaterialien
zu sehen sein“, sagt Veranstalter
Constantin Graf von Polier.

Wer noch ein wenig tiefer in
die besondere Stimmung dieses
Wintermarktes eintauchen
möchte, kann auch selbst dabei
mitwirken – als Engel. Denn vie-

le von ihnen werden in wunder-
vollen Kostümen zwischen den
Ständen hindurch schweben
und die Besucher mit Weihnacht-
lichem erfreuen. Wer selbst ein
Wochenende lang ein echter En-
gel sein möchte, kann sich noch
schnell bei Claudia Ahrens unter
der Telefonnummer 045 21/
83 03 27 melden.

Die Veranstaltung ist von heu-
te an bis Sonnabend jeweils
von 11 bis 20 Uhr, am Sonntag
bis 19 Uhr geöffnet.

VON CHRISTINA SCHÖNFELD

MALENTE – Es war eine flam-
mende Rede für das „riesige
Potenzial“ der Senioren im
Land, die der ehemalige
CDU-Bundestagsabgeordne-
te Dr. Rolf Olderog gestern
den Mitgliedern der osthol-
steinischen Senioren-Union
in ihrer Versammlung mit
auf den Weg gab. „In der Se-
niorenschaft steckt Power,
wir sind ein schlafender Rie-
se“, betonte Olderog und ap-
pellierte an die Anwesenden,
die Senioren-Union müsse
ihre politische Position aus-
bauen, Standpunkte vertre-
ten und für diese kämpfen,
um noch mehr als ernst zu
nehmende Partei wahrge-
nommen zu werden. „Nur so
können wir Vorurteile ab-
bauen und der CDU zeigen,
dass auch unsere Ideen Sub-
stanz haben“, sagte der ehe-
malige ostholsteinische
CDU-Chef und bekam dafür
bestätigenden Applaus.

58 Mitglieder aus dem gan-
zen Kreisgebiet waren ges-
tern nach Malente gekom-
men, um im Hotel Dieksee
nicht nur Berichte, Reden
und Vorträge zu hören, auch
die Neuwahl des kompletten
Vorstandes stand auf dem

umfangreichen Programm.
Der bisherige Vorsitzende
Günther Struck sowie sein
Stellvertreter Edwin Streh-
ler standen nicht mehr zur
Wahl. Als neuer Vorsitzen-
der wurde Wilfried Lühr von
der Senioren-Union Neu-
stadt mit 43 von 58 Stimmen
gewählt. Der 68-Jährige lebt
in Woltersmühlen (Gemein-
de Süsel) und hat in der Ver-
gangenheit die großen Rei-
sen der Mitglieder nach Ber-

lin und Brüssel organisiert.
Als seine Stellvertreterin
wurde mit 53 Ja-Stimmen
Luzia Rohde aus Timmendor-
fer Strand gewählt. „Ich
freue mich auf das Amt, ich
will arbeiten, ich will was
tun“, sagte sie nach der Wahl
voller Tatendrang. In ihrem
Amt bestätigt wurden von
der Versammlung Schatz-
meisterin Marianne Bringe-
wat und Schriftführer Wolf-
gang Lutz.

SCHARBEUTZ – Wie schon in
den vergangenen drei Jahren
öffnet auch jetzt wieder ein un-
gewöhnlicher Adventskalen-
der seine „Türen“ in Schar-
beutz. An fast jedem Tag im
Dezember um 17 Uhr treffen
sich alle, die Lust dazu haben,
singen zwei Lieder, hören ei-
nen Text und sprechen ein Ge-
bet. Pastor Tilmann Präckel
rät: „Warm anziehen“. Da-
nach ist eigentlich Schluss.
Doch der eine oder die andere
Gastgeber wird hinterher
noch ein Glas Punsch oder ein
paar Kekse bereit halten. Hier
die einzelnen Termine und Or-
te: Montag, 1. Dezember:
Schwester Bärbel Hoffmann,

Strandallee 110; Dienstag, 2.
Dezember: Konfirmanden,
Strandallee 111; Donnerstag,
4. Dezember: Familie Schu-
bert, Konsulweg 25a; Freitag,
5. Dezember: Gesa Schmidt,
Gartenweg 6; Sonnabend, 6.
Dezember: Hotel Augustus-
bad, Seestraße 48; Sonntag, 7.
Dezember: Freiwillige Feuer-
wehr Scharbeutz, Schulstra-
ße; Montag, 8. Dezember: Frau
Braun, Waldstraße 3; Diens-
tag, 9. Dezember: Kindertages-
stätte Scharbeutz, Schmiede-
straße 6; Mittwoch, 10. Dezem-
ber: Familien Bergmann und
Höppner, Am Augustushof 35;
Donnerstag, 11. Dezember,
Familie Orgel, Bahnhofstra-

ße 31; Freitag, 12. Dezember:
Frau Haller, Schulstraße 8a;
Sonnabend, 13. Dezember,
Familie Ziehn, Iltisweg 7;
Sonntag, 14. Dezember, Bür-
gerhaus Scharbeutz, Bahn-
hofstraße 2; Montag, 15. De-
zember, Familie Schmidt,
Graf von Luckner Straße 1;
Dienstag, 16. Dezember, Fami-
lie Heise, Hansastraße 14; Mitt-
woch, 17. Dezember, Familie
Langlo, Gorch-Fock-Ring 19;
Donnerstag, 18. Dezember, Fa-
milie Boller, Dorfstraße 2,
Schürsdorf; Freitag, 19. De-
zember, Familie Brandt, Iltis-
weg 9; Sonnabend, 20. Dezem-
ber, Familie Beckendorf, Hof-
wiesen 1.  cd

Der Landesvorsitzende der Senioren-Union, Karl-Heinz
Starck (re.), gratulierte dem neuen Ostholsteiner Kreisvor-
stand (von links): Wilfried Lühr (Vorsitzender), Luzia Rohde
(Stellvertreterin), Marianne Bringewat (Schatzmeisterin)
und Wolfgang Lutz (Schriftführer).  Foto: SCHÖNFELD

Maren Süchting (56) spinnt in ihrem Laden „Das blaue Schaf“ die Wolle selbst – und auch in der Werkstatt der Engel in Eutin.  Foto: LINA TIMM

EUTIN – Der Gründerinnen- und Unternehme-
rinnen-Stammtisch trifft sich am Dienstag, 2.
Dezember, bei Angela Metzler in Eutin. Sie
betreibt an der Waldstraße eine Praxis für
Heilpädagogik und Interdisziplinäre Frühfor-
derung und wird über ihre Arbeit berichten.
Beginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr. Für
das kulinarische Programm zeichnet die Ah-
rensböker Unternehmerin Christina Venne-
mann mit ihrem Menüservice „Hot cuisine“
verantwortlich. Wegen der Planung wird um
Anmeldung gebeten bei Angela Metzler unter
Telefon 045 21/84 99 48. Auch „neue Frau-
en“, also Nichtmitglieder, sind willkommen.

Adventskaffee im Riemannhaus
EUTIN – Am 2. Advent (7. Dezember) lädt der
Vorstand der Turnerschaft (TS) Riemann Eu-
tin seine Mitglieder sowie Freunde und Be-
kannte des Vereins um 15 Uhr zu einem be-
sinnlichen Adventskaffee ins Riemannhaus
am Jungfernstieg 5 ein. Nach der Kaffeetafel
und dem Singen einiger Weihnachtslieder
steht auch in diesem Jahr wieder das beliebte
Bingo-Spielen auf dem Programm. Anmeldun-
gen sind an das Vereinshaus zu richten, entwe-
der schriftlich oder ab 18 Uhr telefonisch un-
ter 045 21/44 77 (außer mittwochs). ln

Hallenflohmarkt des TSV Ratekau
RATEKAU – Am kommenden Sonnabend, 29.
November, findet zum 8. Mal der Hallenfloh-
markt des TSV Ratekau statt. Von 13 bis 17
Uhr kommen Schnäppchenjäger in der
Møn-Halle, wo 100 Privatanbieter ihre Stän-
de aufbauen, voll auf ihre Kosten. Zudem la-
den ein großes Kaffee- und Kuchenbüfett so-
wie der Punschstand zum Verweilen ein. Park-
plätze stehen sowohl an der Møn-Halle, als
auch an der Hannes-Zobel-Halle, der Gesamt-
schule sowie im Grund zur Verfügung. ln

Selbsthilfe-Treffen fällt aus
EUTIN – Das monatliche Treffen der Arthro-
se-Selbsthilfe Eutin fällt im Dezember aus.
Die nächste Zusammenkunft ist dann am
Mittwoch, 21. Januar, um 18 Uhr im Bürger-
treff an der Stolbergstraße 8 in Eutin. Der Ein-
tritt ist frei. Gäste sind jederzeit willkom-
men. Weitere Auskünfte erteilt Rainer
Schmidt unter Telefon 045 21/96 56. cd

Hier kommen selbst Engel in Versuchung

Scharbeutzer Kirchengemeinde hat
einen lebendigen Adventskalender

Stammtisch für Gründerinnen
und Unternehmerinnen

Senioren-Union wählte
neuen Kreisvorstand

Möbel Kraft in Bad Segeberg und BuchholzMöbel Kraft in Bad Segeberg und Buchholz

Weihnachtsbäume
bei Möbel Kraft
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